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Saisonstart im Maislabyrinth:
Besucher verirren sich in Südamerika

Höfen: Familie Bode-Kirchhoff bietet Freiluftspaß bis anfang oktober

Höfen. Willkommen im Irrgar-
ten „Südamerika“: Hinnerk Bo-
de-Kirchhoff und seine Familie
sind jedes Jahr aufs Neue für
Überraschendes gut bei der Ge-
staltung ihres dreiteiligen Mais-
labyrinths in Höfen in der Ge-
meinde Meinersen. 2023 hieß
das große Thema Insekten. Nun
verirren sich seit Anfang Juli
Kinder und Erwachsene in Süd-
amerika. Und das hat einen
Grund: SohnMalte ist von seiner
einjährigen Auszeit zurück. Vor
seinem Studium – Tourismus-
management in Holland soll’s
werden – zog es den 21-Jährigen
zum Reisen vom beschaulichen
Päse in die Ferne. Die meisten,
jedoch nicht alle Länder Süd-
amerikas erkundete er. Nach sei-
nerRückkehr stand fest, dass sei-
ne Erlebnisse und Erfahrungen
das Thema der Maislabyrinth-
Saison2024werden sollen.Doch
wie umsetzen auf dem 8,5 Hek-
tar großenGelände, das schon in
der 21. Saison Irrgarten-Spaß
unter freiem Himmel bietet?
Wie gut, dass Bode-Kirchhoff
mitMalte und Söhnke zwei Söh-
ne hat, die sich in SachenMaisla-
byrinth mit ihren Fähigkeiten
einbringen.

Das große Hauptfeld in Form
Südamerikas zu bringen,war zu-
nächst etwas Tüftelarbeit. „Wir
haben es erst mit KI versucht.“
Die Künstliche Intelligenz habe
jedoch in Bezug auf Südamerika
nur den Hinweis auf Skulpturen
gegeben. Umgesetzt haben Bo-
de-Kirchhoffs dieses Thema
dennoch: Sogar die legendäre
Christus-Statue auf dem Berg
Corcovado in São Paulo (Brasi-
lien) haben sie mitten auf dem
Gelände aufgestellt. Bekannte
hätten geholfen, die massive Fi-
gur zu schnitzen und auf einem
Hügel zu errichten, verrät Bode-
Kirchhoff. Am Rande der riesi-
gen Mais-Fläche hängen außer-
dem Flaggen der südamerikani-
schenLändernebst kleinen Info-
Tafeln. Diese aufmerksam zu le-
sen, könnte durchaus nützlich
sein, wenn man sich ins Mais-
Abenteuer stürzt.

Das Südamerika-Labyrinth
schufen Vater und Sohn im
Team. Malte ließ die Drohne
übers Feld fliegen, auf dem Dis-
playbefand sich eine transparen-
te Folie mit den Umrissen Süd-
amerikas. Übers Headset gab
Malte seinemVater dannAnwei-
sungen, wie er die Wege freizu-
mähen hat. Schließlich sollen
Panama und die Antarktis auch

von ihrem Irrweg-Experiment
ausruhen. Florian Preusse und
seine Familie sind Fans des Hö-
fenerMaislabyrinths. „In diesem
Jahr waren wir richtig professio-
nell“, sagt Preusse lachend und
zücktWalkie-Talkies aus der Ta-
sche. So habe man sich im Laby-
rinth trennen und gegenseitig
orientieren können. Zum Ab-
schluss gab es unter anderem
Pommes. Die haben Bode-
Kirchhoffs nachhaltig auf den
Tisch gebracht. „Wir erzeugen
unseren Strom komplett selbst
mit Photovoltaik“, erklärt Bode-
Kirchhoff.

Ein nachhaltiger Mehrstun-
denspaß für Groß und Klein an
der frischen Luft – darauf ist Bo-
de-Kirchhoff sichtlich stolz.
„Wir haben auch bei jedemWet-
ter geöffnet. Wir möchten nie-
manden enttäuschen, vor ver-
schlossenen Türen zu stehen.“
Für 2025 bastelt er übrigens
schon an der nächsten Idee –
Hanfanbau alsNutzpflanze.Und
die Hoffnung, dass das Höfener
Maislabyrinth noch lange fort-
besteht, nimmt er für die nächs-
ten Jahre mit. „Vielleicht über-
nimmt Malte nach seinem Stu-
dium.“ Immerhin hat er ja schon
die Saison 2024 mit seinem Süd-
amerika-Abenteuermitgestaltet.

in Höfen da sitzen, wo sie sollen.
„Hier gehts zu den Falkland-

Inseln, da nach Panama“ : Jeden
neuen Besucher weiht Bode-
Kirchhoff in die Geheimnisse
des Parcours ein – außer, wie
man ohne Verirren den Mais-
Parcours absolviert. Familie
Brendel aus Meine lauscht auf-
merksamund lässt sich auch ein-
weihen, was es mit denmehrfar-
bigen Fragebogen auf sich hat.
Die sind nämlich je nach Alter
andersfarbig gestaltet und bieten
verschiedene Schwierigkeitsgra-
de. Und wer weiß, mit ein biss-
chenGlückdarf sich jemand, der
seinen Fragebogen abgibt, später

über einen Gutschein für einen
Aufenthalt in einer Ferienwoh-
nungaufder Insel Fehmarn freu-
en. Im vergangenen Jahr habe
ein Junge aus Braunschweig ge-
wonnen, sagt Bode-Kirchhoff.
Aber erst einmal schickt er Fa-
milie Brendel los auf die Weite
der Anlage. Sie seien zum ersten
Mal im Höfener Maislabyrinth,
sagt die Mutter. „Wenn wir in
zwei Stunden nicht wieder da
sind, suchen Sie nach uns“, sagt
sie lachend.

„Machen wir“, ruft Bode-
Kirchhoff lachend und setzt sich
in die Kaffee-Lounge, wo sich
schon die ersten Saisonbesucher

Hier ist irren nicht nur menschlich, sondern macht richtig spaß:
die Maislabyrinth-saison in Höfen ist eröffnet. Hinnerk Bode-
Kirchhoff und Familie haben das thema südamerika ausgesucht.
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Feldschlößchen Pilsner
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01) zzgl. € 3.90
Pfand

Wolters
Pilsener o. Märzen
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.10) zzgl. € 3.10
Pfand
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Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten =
12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

Jever Pilsener
versch. Sorten
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51) zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Lorenz Crunchips
o. NicNacs
versch. Sorten
110 - 150 g
Beutel
(1 kg = ab € 6.60)

Michel
Schneider
Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 4.44)

Johnnie Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Pfanner
Teegetränke
versch. Sorten
2 l Packung
(1 l = € 0.50)

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30
Pfand

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15/1.45) zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Molinari
Sambuca Extra
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 17.13)

Gültig vom 15.07. – 20.07.24 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

Irrtum vorbehalten •Abbildungen nicht verbindlich •Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 29/24

Am Pfingstanger 8 • SALZGITTER-BAD
Berliner Str. 142 • SZ-LEBENSTEDT

Isenbütteler Weg 43
GIFHORN


